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Dokumentation der Werkstattarbeit Bürgerwerkstatt am 12. Juni 2018, im Bürger- und 

Rathaus Bestwig 

Ortschaft Velmede, Ortsteile Velmede, Bestwig, Föckinghausen, Nierbachtal und Halbeswig  

Außer aus Halbeswig sind aus allen Ortsteilen Bürgerinnen und Bürger anwesend. 

Anwesende Personen: 32 Bürgerinnen und Bürger, 5 Gemeindeverwaltung, 4 Büros 

Im Rahmen der IKEK-Werkstatt von Bürgerinnen und Bürgern eingebrachten Vorschläge zur 

Ortsteil- und Gemeindeentwicklung sind kein abschließender Stand. Weitere Erhebungen erfolgen 

in Abstimmung mit der Gemeindeverwaltung Bestwig in gesonderten Gesprächen sowie weiteren 

Veranstaltungen für Bürgerinnen und Bürger.  

Siedlung, Bauen, Wohnen 

Erläuterung:  

Darstellung von als besonders bedeutend 
beurteilten Entwicklungsschwerpunkten 
(Angabe in Klammern:  Relevanz für die Ebene 
Ortschaft/Ortsteil und/oder für die Ebene 
Ortschaft/Ortsteil und Gesamtgemeinde). 

Erläuterung:  

Im Rahmen der Auswertung erfolgt eine 
Unterscheidung von Hinweisen (H) und Vorschlägen 
zu möglichen Projekten (V). 

Mehrfachnennungen sind zusammengefasst. 

Von der Bürgerschaft als prioritär beurteilte 
Maßnahmen sind durch den Hinweis in roter Schrift 
(„prioritäre Maßnahme“) kenntlich gemacht. 

Velmede 

 Ausbau des Wohnraumangebotes für 
altersgerechtes Wohnen (jung und alt) (in der 
Ortschaft im Ortsteil) 

 H: Leerstandsdaten kommunizieren 
 H: Gespräche wegen Immobilienvermarktung 
 V: Umbau / Neubau barrierefreier Wohnungen in 

Zentrumsnähe 
 

 V: Wohnungen für Studenten! Umnutzung als 
Studentenwohnheim (prioritäre Maßnahme) 

 V: Ferienwohnungen (Umnutzung) (prioritäre 
Maßnahme) 

 V: evtl. mittelfristiger Abbruch der (alten) Gebäude 
 V: Kommunales Förderprogramm „Jung kauft Alt“ 

(prioritäre Maßnahme) 

 Ausbau des Wohnraumangebotes für 
altersgerechtes Wohnen (jung und alt) (im 
Ortsteil): Mietwohnungsbestand im 
Bereich Vereinsstraße / Friedensstraße 

 H: Sanierungszustand, Mietpreishöhe 
 

 V: Gespräche mit dem Bauverein suchen (prioritäre 
Maßnahme) 

 Ausbau des Wohnraumangebotes für 
altersgerechtes Wohnen (jung und alt) (im 
Ortsteil): Entwicklungspotenzial des 
Bereiches „Alter Kirchplatz“ für 
altersgerechtes Wohnen / 
Seniorenwohnen 

 H: Erreichbarkeit von Nahversorgungsangeboten im 
Bereich Kirchplatz? 
 

 V: Kirchplatz zu Wohnnutzung umfunktionieren und 
dabei alte Gärtnerei mit einbeziehen. 
Flächenverfügbarkeit muss geprüft werden 
(prioritäre Maßnahme) 

 Aufwertung und Nutzungsverbesserung von 
öffentlichen Flächen (im Ortsteil): entlang 
Ortsdurchfahrt B7 

 

 H: Parkplatzsituation Zufahrtsstraße zur Ruhraue 
auf Höhe der Südstraße: wird sich mit der Freigabe 
der A 46 verbessern 

 H: Wie kann man an private Bürger herantreten, um 
gewisse Dinge zu regeln? 
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 H: Einmündung Kapellenstraße im spitzen Winkel: 
Zustand bekannt, aber Veränderung nicht 
erforderlich bzw. Entwicklung nach Freigabe A 46 
abwarten 
 

 V: Gestaltung und Aufwertung der B7 nach 
Freigabe der A 46 (Grüngestaltung, Baumpflanzung 
etc.) (prioritäre Maßnahme) 

 V: Bahnübergang bei Esso-Tankstelle aufwerten. 
Gespräche mit dem Eigentümer des Imbisses 
(Efes) führen 

 V: Parkplatz an der Schützenhalle: neue 
Grüngestaltung des Platzes, Funktionalität des 
Platzes solle im Vordergrund stehen bzw. erhalten 
bleiben 

 V: Bereich um die Akademie aufwerten, z.B 
Aufenthaltsbereich während der Pausen (Pause 
muss bei den Mülltonnen verbracht werden) 

 Aufwertung und Nutzungsverbesserung von 
öffentlichen Flächen (in der gesamten 
Ortschaft): „Revision“ von öffentlichen 
Freizeit- und Spielplatzflächen 

 V: Mehrgenerationenplatz (prioritäre Maßnahme) 
 V: Anlaufstelle für Jugendliche am Rathaus 

 Aufwertung und Nutzungsverbesserung von 
öffentlichen Flächen (im Ortsteil): Friedhof 

 H: Ist Erweiterungsfläche für Friedhof noch 
vorzuhalten? 

 H: freie Fläche nicht für die Erweiterung des 
Christophorus Hauses frei geben! 
 

 V: Erweiterungspotenzial einer Teilfläche des 
Friedhofes für Alten- und Pflegeheim Christophorus 
(prioritäre Maßnahme) 

 V: Erholungsanlage unterhalb des Friedhofes 
anlegen 

 Aufwertung und Nutzungsverbesserung von 
öffentlichen Flächen (in Velmede und 
Bestwig): Ruhrtalradweg 

 V: Ruhr-Auen besser fußläufig zugänglich machen 
(Gartenstraße) (prioritäre Maßnahme) 

 V: Kreative Aufwertung: temporäre 
„Kunstausstellungen“ entlang der Ruhr-Auen 
(prioritäre Maßnahme) 

 V: Spielnachmittage in den Ruhr-Auen anbieten 
(prioritäre Maßnahme) 

 Erhaltung und Sanierung von 
ortsbildprägender Bausubstanz (in der 
gesamten Ortschaft und Gesamtgemeinde) 

 V: Baufibel für Hauseigentümer „Regionaltypisches 
Bauen und Renovieren“: Gestaltungssatzungen / 
Infoblatt an Bürgerinnen und Bürger, in Verbind mit 
Förderanreizen (Förderinformationen durch 
Gemeinde) (prioritäre Maßnahme) 

Bestwig 

 Ausbau des Wohnraumangebotes für 
altersgerechtes Wohnen (jung und alt) im 
Ortsteil 

 V: Vereinsstraße/Friedensstraße: Investitionen 
(prioritäre Maßnahme) 
- Leerstände 
- Schlechte Bausubstanz 
- Keine Investitionen 
- Terrassen fehlen 
- Abkürzung bei Stau B7 
- Gettohafte Strukturen 
- Wichtig: gemischte Strukturen 
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- Wohnhöfe fehlen, gute Infrastruktur 
 V: Grundstück mit dem ehemaligen VEW-Gebäude: 

Umbau oder Neubau mit kleineren altersgerechten 
Wohneinheiten (prioritäre Maßnahme) 

 Aufwertung und Nutzungsverbesserung von 
öffentlichen Flächen (im Ortsteil) 

 H: Aufwertung entlang der B7: Parkflächen zu 
schmal. ABER: was ist nach Eröffnung der 
Autobahn? Veränderungen durch Autobahn 
abwarten 

 H: Bestand öffentlicher Raum: 
- Rathausplatz für Jugendliche 
- B7 stört, zu viel Verkehr, Autobahn ca. 2019 

fertig  Auswirkungen? 

 

 V: Folgenutzung leer stehendes Ladenlokal und 
Wohnhaus gegenüber Bahnhofsbereich: Planung 
von Wohneinheiten (prioritäre Maßnahme) 

 V: Folgenutzung der ortsbildprägenden „Villa“ an 
der Kreuzung B7/“Am alten Güterbahnhof“: 
Potenzial für Büros. Verfällt leider (prioritäre 
Maßnahme) 

 V: Gestalterische Verbesserung des Parkplatzes 
vor der Christkönig Kirche, z.B. mit randlicher 
Eingrünung (prioritäre Maßnahme) 

 Aufwertung und Nutzungsverbesserung von 
öffentlichen Flächen (im Ortsteil): 
ehemaliges Stellwerk 

 H: Fakten: 
- Große Investitionen nötig 
- Gebäude sehr klein 
- Markantes Gebäude / ortsbildprägendes 

Gebäude 
 

 V: Ideen/Folgenutzung: 
- Fachhochschule Meschede einbinden um Ideen 

zum Stellwerk zu bilden (prioritäre Maßnahme) 
- Private Investoren suchen: Nutzungskonzept 

(prioritäre Maßnahme) 
- Alternativ Nutzung für die Fläche (Abriss 

Stellwerk): Ladestation für Fahrräder und 
Versetzen des alten Wasserhahns für Dampfloks 
(prioritäre Maßnahme).  

- Abschließbare Fahrradboxen (prioritäre 
Maßnahme) 

- Touristik Information 
- Erlebnisort für Bahngeschichte, auch für Jugend 
- Darstellung Bahngeschichte Outdoor in 

Verbindung mit Abriss 

 Aufwertung und Nutzungsverbesserung von 
öffentlichen Flächen (im Ortsteil): Bahnhof 
und Umfeld 

 V: Bahnhofsvorplatz zu schade für Parkplätze: 
Zugang zur Valme, Aufenthaltsbereich für Markt, 
Gastronomie mit Außenterrasse, Akzeptanz muss 
vorliegen 

Föckinghausen 

 Ausbau des Wohnraumangebotes für 
altersgerechtes Wohnen (jung und alt) (im 
Ortsteil) 

 V: Leerstand beseitigen Gebäude Föckinghausen 3 
(ungepflegt) 



Dokumentation IKEK Bürgerwerkstatt Gemeinde Bestwig am 12.06.2018                             
 

IfR -4-  

Nierbachtal 

 Ausbau des Wohnraumangebotes für 
altersgerechtes Wohnen (jung und alt) (im 
Ortsteil) 

 V: Wohnraumerweiterung  Umsetzung? Sichert 
Zukunft von Nierbachtal (siehe Karte) (prioritäre 
Maßnahme) 

 Aufwertung und Nutzungsverbesserung von 
öffentlichen Flächen (im Ortsteil): 

 H: Unterstützende Programm Haus- und 
Hofflächen? 

Soziale Gemeinschaft 

Erläuterung:  

Darstellung von als besonders bedeutend 
beurteilten Entwicklungsschwerpunkten 
(Angabe in Klammern:  Relevanz für die Ebene 
Ortschaft/Ortsteil und/oder für die Ebene 
Ortschaft/Ortsteil und Gesamtgemeinde). 

Erläuterung:  

Im Rahmen der Auswertung erfolgt eine 
Unterscheidung von Hinweisen (H) und Vorschlägen 
zu möglichen Projekten (V). 

Mehrfachnennungen sind zusammengefasst. 

Von der Bürgerschaft als prioritär beurteilte 
Maßnahmen sind durch den Hinweis in roter Schrift 
(„prioritäre Maßnahme“) kenntlich gemacht. 

Velmede 

 Verbesserung von Bürgergemeinschafts-
einrichtungen (im Ortsteil) 

 H: Barrierefreiheit!  
 

 V: Mehr Räume für Archivierung (prioritäre 
Maßnahme) 

 Sicherung des Gemeinschafts- und 
Vereinslebens (im Ortsteil und gesamte 
Ortschaft) 

 H: Bekanntmachungen mehr ins Leben rufen 
 H: Neuzugezogenen den Schritt in die 

Gemeinschaft ermöglichen / vereinfachen 
 H: Stärkung der sozialen Gemeinde ist von hohem 

Wert 
 H: Problem Vandalismus! Lösung?  

 
 V: Vorsitzenden-Stammtisch der Vereine gründen 

um Vernetzung herzustellen (prioritäre Maßnahme) 
 V: Mehr Festanstellungen und so das Ehrenamt 

entlasten (ist neben Job so kaum noch zu leisten!) 
Nicht noch mehr Tätigkeiten an die Ehrenamtler 
abwälzen (prioritäre Maßnahme) 

 V: Schulungsangebote für Vereinsmitglieder: JA! 
Aktuell: Unterstützung mit Datenschutz (prioritäre 
Maßnahme)  

 V: Beschaffung von Führungspersonen in Vereinen 
(prioritäre Maßnahme) 

 V: Neuzugezogene begrüßen und willkommen 
heißen (evtl. kleines Paket mit Infos rund um die 
Gemeinde, Treffpunktmöglichkeiten / Vereine) 
(prioritäre Maßnahme) 

 V: den digitalen Auftritt verstärken, auch mehr 
Bilder: also die Gemeinschaft abbilden um Wir-
Gefühl zu stärken (prioritäre Maßnahme) 

 V: Repaircafé einrichten, Netzwerke aufbauen, Hilfe 
untereinander (prioritäre Maßnahme)  

 V: „Bestwig-Heft“ mit Informationen rund um die 
Gemeinde und allen wichtigen Ansprechpartnern, 
Veranstaltungen etc. 

 V: Koordination für Hilfen rund ums Haus, ggf. im 
Rahmen von sog. Quartiersprojekten in den 
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Ortsteilen: werden begrüßt, aber aus gewerblicher 
Sicht Konkurrenz 

Bestwig 

 Sicherung des Gemeinschafts- und 
Vereinslebens (im Ortsteil und gesamte 
Ortschaft) 

 H: Kinder/Jugendliche „Smartphone affin“ keine 
Zeit mehr für Hobbys 

 H: Kinder/Jugendliche bewegen, Älteren/Senioren 
zu helfen 
 

 V: Koordination von Hilfe – Bereitstellung von 
ehrenamtlicher Unterstützung (prioritäre 
Maßnahme) 

 V: Gemeinschaft / Engagement / Miteinander 
(prioritäre Maßnahme):  

- Zentraler Ort / Treffpunkt schaffen 
- Sportplatz/Tennishalle nutzen, z.B. für 

Kletterhalle und Gastronomie 
- Alle Kulturen vereinen 
- „Wir sind Bürgerinnen und Bürger der 

Gemeinde Bestwig“ 
 V: Dorf-App als „digitales Schwarzes Brett“ 

(prioritäre Maßnahme)  
 V: Schulungsangebote für Vereinsmitglieder: 

Koordinationsstelle für Beratungsangebote 

Föckinghausen 

 Verbesserung von Bürgergemeinschafts-
einrichtungen (im Ortsteil) 

 H: Waldhaus Föckinghausen = Treffpunkt 
 H: Jeder Einwohner ist Mitglied im 

Wasserbeschaffungsverband  Organisation 
Dorfangelegenheiten 

Nierbachtal 

 Sicherung des Gemeinschafts- und 
Vereinslebens (im Ortsteil) 

 H: Verbesserung in Selbsthilfe möglich (Internet, 
Verschönerung…) 

 

Wirtschaft, Versorgung, Freizeit, Tourismus 

Erläuterung:  

Darstellung von als besonders bedeutend 
beurteilten Entwicklungsschwerpunkten 
(Angabe in Klammern:  Relevanz für die Ebene 
Ortschaft/Ortsteil und/oder für die Ebene 
Ortschaft/Ortsteil und Gesamtgemeinde). 

Erläuterung:  

Im Rahmen der Auswertung erfolgt eine 
Unterscheidung von Hinweisen (H) und Vorschlägen 
zu möglichen Projekten (V). 

Mehrfachnennungen sind zusammengefasst. 

Von der Bürgerschaft als prioritär beurteilte 
Maßnahmen sind durch den Hinweis in roter Schrift 
(„prioritäre Maßnahme“) kenntlich gemacht. 

Velmede 

 Nutzung von Potenzialen für betriebliche 
Standortentwicklung (in der gesamten 
Ortschaft)  

 V: kompletter Glasfaserausbau in die Haushalte! 
(prioritäre Maßnahme) 

- Wichtig dazu: Informationen, wer macht was? 
Welcher Anbieter? Kosten?  Komplett Info 
für Gemeinde  

 Erhalt und Sicherstellung der Erreichbarkeit  H: Tante-Emma Laden wäre gut 



Dokumentation IKEK Bürgerwerkstatt Gemeinde Bestwig am 12.06.2018                             
 

IfR -6-  

von Versorgungsangeboten (Lebensmittel, 
medizinische Versorgung etc.)  (im Ortsteil) 

 H: Lieferdienste bereits vorhanden: EDEKA, 
Apotheke, Hausarzt: Hausbesuche 

 Erhaltung und Ausbau einer hochwertigen 
Infrastruktur für Freizeit und Naherholung (im 
Ortsteil) 

 H: Schwimmbad (zentral) 
 H: Pflege Hennenohl : Müllbeseitigung 

 
 V: E-Bike Angebote ausbauen (prioritäre 

Maßnahme) 
 V: Spielräume für Kinder schaffen, großer 

Kinderspielplatz (Hennenohl) (prioritäre Maßnahme) 
 V: Bikepark Hennenohl? Kein betonierter, 

aufwendiger, sondern Hügel durch Erd-
Aufschüttung schaffen, die sich in die Natur 
eingliedern. Dadurch wenig (finanzieller) Aufwand, 
aber sehr beliebt bei Jugendlichen/jungen 
Erwachsenen, über Hügel zu biken 

 V: Garten der Generationen in Kombination mit 
Trimm-Dich an der Renaturierung (prioritäre 
Maßnahme) 

 V: Ladestationen an Gaststätten / wo man sich 
länger aufhält, auch für Elektroautos, nicht nur E-
Bikes 

 Erhaltung und Ausbau einer hochwertigen 
Infrastruktur für Freizeit und Naherholung (im 
Ortsteil): Wasserturm und Dampflock-
Wasserhahn 

 H: Wasserhahn und Behälter zum alten Stellwerk 
(abreißen)  Platzproblem 
 

 V: Privater Investor für das alte Stellwerk (prioritäre 
Maßnahme) 

Bestwig 

 Erhalt und Sicherstellung der Erreichbarkeit 
von Versorgungsangeboten (Lebensmittel, 
medizinische Versorgung etc.)  (in der 
gesamten Ortschaft und Gesamtgemeinde) 

 H: Fachärzte fehlen! Habilität sichern. Engagement 
/ Interesse der Bürgerinnen und Bürger fehlt 

 
 V: Gewährleistung der Versorgung älterer (EDEKA 

und Apotheke liefern bereits) (prioritäre Maßnahme) 

 Erhaltung und Ausbau einer hochwertigen 
Infrastruktur für Freizeit und Naherholung (im 
Ortsteil) 

 V: Sportangebote (prioritäre Maßnahme): 
- Spielplatz für ganz kleine Kinder 
- Plätze zurückbauen okay, aber dafür einige 

Plätze aufrüsten 
- Eltern & Kind: Spiel & Sport gemeinsam, 

anlernen  
 V: Café / Restaurant am Ruhrtalradweg  

 Erhaltung und Ausbau einer hochwertigen 
Infrastruktur (in der gesamten Ortschaft und 
Gesamtgemeinde) 

 H: Fachkräftemangel: 
- IHK, FH…. Ansprechen: Attraktivität des 

Handwerks vorstellen 
- Geregelte Arbeitszeit / Lohn wichtiger als 

Selbstständigkeit u. Handwerk 

Föckinghausen 

 Nutzung von Potenzialen für betriebliche 
Standortentwicklung (im Ortsteil) 

 H: Wunsch: schnelles Internet im Ort 

 Erhaltung und Ausbau einer hochwertigen 
Infrastruktur für Freizeit und Naherholung (im 
Ortsteil) 

 V: Ausbau von Wanderinfrastruktur: 
- Winter-Wandern vermarkten  Gäste können 

laufen bei Schnee, da geschoben wird 
- Kleinen Wander-Rundweg einrichten mit 

Einbindung unterschiedlicher Bäume sowie 
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Beschriftung (nicht im tiefen Wald) (prioritäre 
Maßnahme) 

- Wanderweg-Logo entwickeln zu Ort 
(Wanderstock, Tier oder ähnliches) 

- Aussichtspunkt erhalten durch Turm oder 
Wald-Freihaltung (prioritäre Maßnahme) 

- Hinweise auf Bergkuppen, Orte 
(Richtungsanzeigen am Geländer) 

- Rundweg im/um Ort: Wald-Natur-Jagd  Jagd 
näher bringen, für Natur sensibilisieren, 
Erlebnisse schaffen  Vorhandenes nutzen 
und erklären 

 

 V: Ausbau von Wanderinfrastruktur am 
Wanderportal/-parkplatz im Ort:  

- Frischwasserstation (prioritäre Maßnahme) 
- Parkplatz als Dreh- und Angelpunkt bzw. 

Ausgangspunkt (prioritäre Maßnahme) 
- Gemeinsame Nutzung Parkplatz, Mehrwert 

schaffen, multifunktional (prioritäre Maßnahme) 
- Selbst Standort erneuern wie kaputte 

Infotafel 

- E-Bike-Ladestation, Ladestation für PKWs, 
- Infotafeln für Wanderer und Biker/Radfahrer, 

 V: Frischwasserstation mit Infos 
Wasserbeschaffungsverband: zur Arbeit, Wasser 
Bedeutung etc. (prioritäre Maßnahme) 

 V: Verknüpfungen herstellen zwischen: 
- Aussichtsplattform 
- Kohlemeiler 
- Radwege 
- Wanderwege… 
- Bspw. Mit LED-Technik und kleinem Rundweg 

(prioritäre Maßnahme) 
 V: Ideenpool vom Schullandheim nutzen (Spiele für 

Kinder,…) 
 V: Entwicklung / Unterstützung Parkplatzkonzept 

mit Umgebung durch FH-Meschede auf Basis Ideen 

Nierbachtal 

 Erhalt und Sicherstellung der Erreichbarkeit 
von Versorgungsangeboten (im Ortsteil)   

 H: Orientierung eher nach Meschede.. (Versorgung 
/Schule) mit KFZ 

 Erhaltung und Ausbau einer hochwertigen 
Infrastruktur (im Ortsteil) 

 H: W-LAN setzt Netz voraus. Internet-Mobilfunk im 
Ort 

 V: Technische Infrastruktur erneuern (prioritäre 
Maßnahme). Wasser weiter intern 
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Technische Infrastruktur, Verkehr, Umwelt 

Erläuterung:  

Darstellung von als besonders bedeutend 
beurteilten Entwicklungsschwerpunkten 
(Angabe in Klammern:  Relevanz für die Ebene 
Ortschaft/Ortsteil und/oder für die Ebene 
Ortschaft/Ortsteil und Gesamtgemeinde). 

Erläuterung:  

Im Rahmen der Auswertung erfolgt eine 
Unterscheidung von Hinweisen (H) und Vorschlägen 
zu möglichen Projekten (V). 

Mehrfachnennungen sind zusammengefasst. 

Von der Bürgerschaft als prioritär beurteilte 
Maßnahmen sind durch den Hinweis in roter Schrift 
(„prioritäre Maßnahme“) kenntlich gemacht. 

Velmede 

 Gestaltung öffentlicher Verkehrsflächen (im 
Ortsteil) 

 H: Ausbau Parkmöglichkeiten 

 

 V: Bedarf eines Verkehrskreisels an der Kreuzung 
B7 mit Kanalstraße und Wilmes Kamp: 
Verkehrskreisel erst nach Fertigstellung der 
Autobahn (prioritäre Maßnahme) 

 V: Ca. ein halbes Jahr nach Fertigstellung der 
Autobahn: Aufstellung eines Verkehrskonzeptes für 
die gesamte Ortschaft / gesamte Gemeinde!  
(prioritäre Maßnahme) 

 V: Bedarf einer zusätzlichen Querungshilfe an der 
B7, Höhe des Seniorenzentrums: Zebrastreifen 
(prioritäre Maßnahme) 

 V: Verkehrstempobeschränkung an der Kanalstraße 
im Kreuzungsbereich Ruhrtalradweg und 
Mühlenstraße: Geschwindigkeitsbegrenzung, 
Tempoampel oder „Sprungschanze“, „Hubbel“ auf 
der Fahrbahn, fehlende Fahrbahnmarkierung in 
diesem Bereich (prioritäre Maßnahme) 

 Funktionsverbesserung und energetische 
Modernisierung von Gebäuden / 
Einrichtungen (in der gesamten Ortschaft und 
Gesamtgemeinde)  

 V: Bevölkerung darüber informieren, dass es 
Beratungsstellen für energetische Modernisierung 
gibt 

Bestwig 

 Ausbau bedarfsgerechter ÖPNV-Angebote 
(im Ortsteil) 

 V: Bürgerbus - Fahrer anwerben 
(prioritäre Maßnahme) 

 Gestaltung öffentlicher Verkehrsflächen (im 
Ortsteil) 

 V: Fläche hinter den Gleisen als Parkraum nutzen, 
da Probleme  Bildungsakademie: 110 Schüler  
180 Schüler (prioritäre Maßnahme) 

Föckinghausen 

 Ausbau bedarfsgerechter ÖPNV-Angebote 
(im Ortsteil) 

 H: Angebot Linienbus und Bürgerbus 
eingeschränkt, aber ok 

 


